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in unserem Gemeindeamt Hinterbrühl, Hauptstraße 29a 

„Tag der offenen Gemeinde“

Samstag, 28.06.2014
10:30 – 14:00 Uhr
Informationen und Wissenswertes über die Gemeindeverwaltung erfahren Sie  
an diesem Tag. Zudem stellen sich Hinterbrühler Vereine und Institutionen vor. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihr Bürgermeister Mag. Erich Moser und die Mitarbeiter des Gemeindeamts
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Der Sommer steht vor der Türe, und ich 
möchte Ihnen davor noch einige Infor­
mationen über aktuelle Projekte in der 
Gemeinde geben.

Johannesstraße: Nachdem schon im 
letzten Gemeindeboten über die Bau­
stelle in der Johannesstraße berichtet 

wurde, habe ich vor kurzem einen Brief an die Anrainer mit 
Informationen über Zeitplan und Ausmaß der Bauarbeiten 
gesendet. Die Marktgemeinde wird auch weiterhin bemüht 
sein, die Auswirkungen dieser großen Sanierung (insge­
samt werden ca. 1 Mio. Euro in dieses Projekt investiert) für 
die Anrainer in erträglichem Maß zu halten.

Öffentliche  Beleuchtung: Nachdem wir nun ein lang­
wieriges und technisch aufwendiges Vergabeverfahren 
hinter uns gebracht haben, soll nun die Sanierung unse­
rer Straßenbeleuchtung so schnell wie möglich beginnen. 
Nach der Fertigstellung dieses Projektes haben wir eine 
normgerechte, energieeffiziente (LED Technologie) Straßen­
beleuchtung auf dem neuesten Stande der Technik.

Neubürgerveranstaltung: Am 28. Juni 2014 ver­
anstaltet die Marktgemeinde von 10:30  bis 14:00 Uhr  
einen „Tag der offenen Gemeinde“, zu dem alle Bürgerinnen 

Ich möchte Ihnen auch in dieser Ausgabe 
des „Gemeindeboten“ über aktuelle 
Neuigkeiten in Hinterbrühl berichten.

Generationswohnen
Im Mai wurde der Baurechtsvertrag für 
die Liegenschaft der ehemaligen Sauer­

stiftung neben dem neuen Spar Markt rechtskräftig unter­
zeichnet. Wir werden nun mit dem Architektenwettbewerb 
für unser Projekt „Generationswohnen“ beginnen. Dieses 
Projekt hat zum Ziel, leistbare Wohnungen für Jung und Alt 
zu schaffen. In dieser Wohnhausanlage soll beispielsweise 
auch ein Arztzimmer integriert werden, wo ein Arzt vor Ort 
sein soll und weiters wird es auch einen Gemeinschafts­
raum geben. Bis zum Jahresende möchten wir erheben, 
welche Bebauung auf dieser Liegenschaft möglich ist und 
das Ergebnis des Architektenwettbewerbes werden wir der 
Bevölkerung im Rahmen einer Ausstellung am Gemeinde­
amt präsentieren.

VOR Ortstarif
Es freut mich besonders, dass es gelungen ist, für die Hinter­
brühl einen vergünstigten VOR Ortstarif zu vereinbaren. Ab 
1. Juni 2014 ist es nun möglich, beispielsweise von Spar­
bach nach Hinterbrühl mit einem ermäßigten VOR Ortstarif 

und Bürger eingeladen sind, das Gemeindeamt und die  
Menschen, die dahinter stehen, kennen zu lernen. Eben­
so präsentieren sich im  Gemeindesaal  Hinterbrühler Ver-
eine und Institutionen der Bevölkerung. Speziell werden um 
10:00 Uhr die in den letzten 2 Jahren neu hinzugezogenen 
Bürger bei einem Empfang mittels gesonderter Einladung 
begrüßt.

Zahlreiche Kulturveranstaltungen begleiten uns 
vor und um den Sommer, werfen Sie einen Blick in den 
Veranstaltungskalender, es lohnt sich! Für Kinder gibt es 
im August wieder das Hinterbrühler Ferienspiel. Das Pro­
gramm hierfür finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
bzw. im Blattinneren.

Gerne stehe ich Ihnen für Wünsche und Anliegen in meiner 
Sprechstunde Dienstags zwischen 18:00 und 19:00 Uhr 
bzw. Mittwochs zwischen 8:00 und 10:00 Uhr bzw. nach 
vorheriger Vereinbarung auch zu anderen Zeiten zur Ver­
fügung.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer!

Ihr 
Mag. Erich Moser
Bürgermeister

um EUR 1,30 statt bisher EUR 2,20 die öffentlichen Ver­
kehrsmittel zu nutzen. Dies bedeutet eine Verbilligung um 
fast 40 % für alle HinterbrühlerInnen und stellt eine zusätz­
liche Sozialleistung der Gemeinde Hinterbrühl für unsere 
Einwohner dar, die nun sehr günstig von Sparbach nach 
Hinterbrühl zum Einkaufen im neuen Spar Markt fahren 
können.

Hundezone 
In den letzten Monaten habe ich sehr oft mit meinem Hund 
unsere Hundezone besucht und bemerkt, dass diese sehr gut 
angenommen wird. Leider kommt es trotzdem vermehrt zu 
Beschwerden aufgrund Verunreinigungen durch Hundekot. 
Ich habe nun gemeinsam mit Bürgermeister Mag. Erich Moser 
eine flächendeckende Ausweitung des Netzes von Hunde­
stationen, wo die „Sackerl für das Gackerl“ zur freien  
Entnahme aufliegen, beschlossen und hoffe sehr, dass wir 
durch diese Maßnahme Verunreinigungen durch Hundekot  
in Zukunft vermeiden können.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer!
 
Ihr 
Ing. Hermann Klein 
Vizebürgermeister

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Liebe Hinterbrühlerinnen und Hinterbrühler!
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Der Baurechtsvertrag 
für das Grundstück ne-
ben dem Sparmarkt 
wurde zwischen der 
Gemeinde Hinterbrühl, 
vertreten durch Bgm. 
Mag. Erich Moser, 
Vbgm. Ing. Hermann 
Klein und der Erzdiö-
zese Wien, vertreten 
durch Dr. Erich Ehn, 
nun endgültig unter-
zeichnet. Somit hat die 
Gemeinde Hinterbrühl 
die Möglichkeit, Woh-
nungen für junge Hinter-
brühler zu errichten  bzw. betreutes 
Wohnen für ältere Gemeindebürger 
auf diesem Grundstück zu ermögli-
chen. Wir sind froh, nun eine Mög-
lichkeit gefunden zu haben, um un-
serer jungen und älteren Generation 

Auftraggeber: Marktgemein-
de Hinterbrühl, Hauptstraße 29a, 
2371 Hinterbrühl

Bezeichnung: Einladung zur 
Teilnahme am Ideenwettbewerb 
„Generationswohnen Sauerstiftung 
Hinterbrühl“

Beschreibung: In einem ein
stufigen Planungsprozess soll 
für das Areal eine Bebauungs-
studie verfasst werden, mit der 
Zielsetzung, dort Wohnraum für 
Jungfamilien und Senioren zu 
schaffen, die hier im Dialog mit
einander leben sollen. Hierbei 
sollen Kommunikationsbereiche/ 
-räume als Treffpunkt zwischen 
Jung und Alt geschaffen werden, 
mit einem Angebot an medizi-
nischen und sozialen Räumlich
keiten, die das Zusammenleben 
der Generationen verbessern und 
interessant machen. Großflächige 
Wohneinheiten stehen dabei im 
Hintergrund, vielmehr sollen Ein-

günstiges Wohnen in unserem Ort 
bieten zu können. Ein technisches 
Büro wurde mit einer Ausarbeitung 
für einen Architektenwettbewerb be-
auftragt, um gemeinsam ein gutes 
Projekt auf die Beine zu stellen.

heiten in überschaubarer Größe mit 
leichter Servicierbarkeit angestrebt 
werden. ArchitektInnen und Planer
Innen werden im Rahmen einer offe-
nen Bewerbungsphase eingeladen, 
sich für die Teilnahme und am Pla-
nungsverfahren zu bewerben. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
spätestens 31.07.2014 per Mail an 
gemeinde@hinterbruehl.com oder 
schriftlich an die Marktgemeinde 
Hinterbrühl. Von den TeilnehmerIn-
nen am Planungsverfahren wird ein 
hohes Maß an Kooperation und 
Interaktion sowie sorgsamer Um-
gang mit den Zielvorstellungen er-
wartet. Die PlanerInnen bzw. Teams 
werden mittels Direktvergabe mit 
der Teilnahme am kooperativen 
Planungsprozess beauftragt. 

Die Preisgelderstaffeln sich wie folgt: 
1. Platz  € 3.000,00 + MwSt.,
2. und 3. Platz  € 1.500,00 + MwSt. 

Erfüllungsort Hinterbrühl.

Unterschrift unter Baurechts- 
vertrag Sauerstiftung

Direktvergabe mit Bekanntmachung 

Wohnnutzfläche: 59,78 m² 
1 Zimmer, Wohnzimmer, Vorraum, 
Küche, Bad, WC, Abstellraum, 
Kellerabteil, Garagenstellplatz,  
Betriebskosten inklusive Warmwas-
ser: ca. € 154,99 excl. MwSt.,  
Rücklage pro Monat: € 26,40  
brutto

Kaufpreis: € 150.000,00 zu-
züglich einer 5%igen Nebenkosten-
pauschale (Kaufvertragserrichtung 
inklusive aller Nebenleistungen 
ausgenommen Barauslagen). Die 
Übernahme einer Wohnbauförde-
rung ist bei Erfüllung der Vorausset-
zungen möglich.

ENERGIEAUSWEIS
HWB:	 61 kWh/m²a
Energieklasse:	 C
Ausstellungsdatum:	 23.07.2009
Gültigkeitsdatum:	 22.07.2019
Gebäudeart:� Mehrfamilienhaus

Informationen: Marktgemeinde 
Hinterbrühl, Tel. 02236/26249-
26 DW, Frau Wit oder Tel. 
02236/26249-30, Frau Waldhör

Wohnung in 
Hinterbrühl 
zu verkaufen

Dr. Erich Ehn, Bgm. Mag. Erich Moser, Vbgm. Ing. Hermann Klein

Der Gemeindebote � Amtsmitteilung

Parteienverkehr: 
werktags täglich außer Dienstag 
von 8 – 12 Uhr, 
Dienstag von 17 – 19 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag 18 -- 19 Uhr und 
Mittwoch 8 – 10 Uhr

Sprechstunden des Vizebürgerm.: 
Dienstag 18 – 19 Uhr 

Gemeindeamt:
Tel. 262 49 – 0, Fax DW 20

gemeinde@hinterbruehl.com  
www.hinterbruehl.com

Sprechstunden und 
Parteienverkehr
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Durch ausgebildete und erfah-
rene Baumprüfer der „Öster-
reichischen Bundesforste“ wird 
im Namen der Marktgemeinde 
Hinterbrühl der Gesundheits-
zustand von mehreren hundert 
Bäumen im Jahr fachgerecht 
beurteilt und die richtigen Maß-
nahmen zur Gesunderhaltung 
der Bäume entschieden. 

Im Zuge dessen werden die kontrol-
lierten Bäume mit einer Nummern-
plakette versehen und der Stand- 

Verkehrssicherheit gewährleistet und 
das Haftungsrisiko als Kommune  
reduziert.

Parallel dazu, wird auf Basis die-
ser erhobenen Daten, ein digitaler 
Baumkataster ausgearbeitet. Baum-
zustand, Pflege- und Erhaltungs-
maßnahmen sowie Kontrolltermine 
können hier auf schnellste Weise 
abgerufen werden.

Die Baumprüfungen und die im Zu-
sammenhang stehende Erstellung 
des digitalen Baumkatasters können 
somit auf längere Sicht als ein kos-
ten- und zeitsparendes Instrument 
angesehen werden.

Baumpflege – Baumkataster

Leider kommt es verstärkt zu Mülltrennungsproblemen 
beim Grünschnitt und Bioabfall.

Bitte beachten Sie, dass in die Grünschnittsäcke nur 
Grünschnitt, wie Gras, Laub und kleiner Strauchschnitt 
gehört und kein Bioabfall. Der Bioabfall muss separat in 
der braunen Bioabfalltonne entsorgt bzw. am eigenen 
Grundstück kompostiert werden.

Zur Information: Die Grünschnittsäcke werden, sofern 
der richtige Inhalt eingefüllt wurde, mit der jeweiligen 
Biomüllabholung mitgenommen.

Mülltrennungs-
problematik

ort in einem Koordinatensystem fest- 
gehalten. Entsprechend der Ergeb-
nisse dieser eingehenden Baum-
untersuchung wird ein Maßnahmen-
katalog ausgearbeitet. Durch diese 
Vorgangsweise wird eine Verlänge-
rung der Bäume (weniger Rodungen 
und Ersatzpflanzungen) angestrebt. 
Ebenso soll der Aufwand für teure 
Baumpflegemaßnahmen (Kronen-
kürzungen und -sicherungen, Dürr- 
holzentfernungen etc.) auf das 
notwendige Mindestmaß reduziert 
werden. Begleitend dazu wird die 
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Frau Inge Ute Brunner bekam das „Goldene Ehrenzeichen 
für Verdienste um die Republik Österreich“ verliehen. Die 
Künstlerin begann ihre Tätigkeit als Kostümbildnerin und 
ist seit vielen Jahren eine profilierte, engagierte Malerin 
in den unterschiedlichsten Techniken.

Laudator Prof. Thomas Jorda hob besonders hervor, 
dass Inge Ute Brunner seit vielen Jahren ihr Wissen und 
Können an Künstlergruppen und Künstlervereinigungen 
weitergibt.

Erst war es die „Schule des Sehens“, die Künstlervereini-
gung „Aspekt“ und zur Zeit die Künstlergruppe „Jetzt“.

GfGR Brigitte Güntner

Goldene Ehrenzeichen 
für Verdienste um die 
Republik Österreich  
an Inge Ute Brunner

Ortsbildpflege 
in der Hinterbrühl

Dank der fleißigen Bauhofmitarbeiter und des „Verschö-
nerungsverein Hinterbrühl“ sprießt und blüht es auch 
heuer wieder in unserer Hinterbrühl!

Dieses bunte Ortsbild benötigt jedoch auch jede Menge 
laufende Pflege: schneiden, gießen, Unkraut entfernen, 
nachpflanzen, ausputzen und viele weitere Handgriffe. 
In der heißen Sommerzeit müssen die Blumen täglich ge-
gossen werden, natürlich auch am Wochenende, damit 
dieses schöne Ortsbild auch erhalten bleibt. 

Alle diese Arbeiten verschönern unsere Anlagen und er-
freuen das Auge der Gemeindebürger. Es bedarf aber 
einer regelmäßigen und fachgerechten Pflege. Ein Dank 
daher auch an all jene Hinterbrühler und Hinterbrühle-
rinnen, die diese Arbeiten unterstützen und selbst die  
Pflege und das Gießen von Bäumen und Rabatten vor ihrer  
Liegenschaft  bzw. im Gemeindegebiet übernehmen. 

Leider legen aber auch immer wieder Vandalen ihre 
Hand an, z.B. wurden aus dem neu gepflanzten Rosen-
beet vor dem Gemeindeamt erst kürzlich wieder einige 
Pflanzen entwendet und auch Pelargonien in den Trögen 
vor der Gemeinde einfach ausgerissen. Nicht nur, dass 
der Gemeinde damit ein Schaden entstanden ist, auch 
bedeutet dies jede Menge zusätzlicher Arbeit für Nach-
pflanzungen. Es wäre doch schade, wenn wir uns auf-
grund solch sinnloser Akte nicht mehr über diese bunte 
Blumenpracht freuen könnten! 

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder ein 
Seniorenausflug der Marktgemeinde Hinterbrühl 
statt, der uns am Dienstag, den 07.10.2014 
nach Schloss Hof führt. Die Gemeinde lädt alle 
Hinterbrühler Senioren zu dieser Fahrt mit Mittag-
essen und Rahmenprogramm ein. Nähere Infor-
mationen folgen!

Seniorenausflug
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VOR-Ortstarif für Hinterbrühl
Seit 01.06.2014 bietet die Marktgemeinde Hin-
terbrühl gemeinsam mit dem VOR allen Hinter-
brühlerinnen und Hinterbrühlern die Möglich-
keit, die öffentlichen Verkehrsmittel innerhalb 
des gesamten Gemeindegebietes (Hinterbrühl, 
Weissenbach, Sparbach) zu einem ermäßigten 
Tarif in Anspruch zu nehmen. 

Der Ortstarif beträgt € 1,30 Euro statt bisher € 2,10 
(bis 30.06.2014) bzw. € 2,20 (ab 01.07.2014). Die 
Differenz auf den Vollpreis übernimmt die Gemeinde 
Hinterbrühl.

Der Ortstarif gilt für die Linien:
 
262	 zwischen Hinterbrühl, Mannlichergasse bis Spar-

bach, Tiergartensiedlung 
364	 zwischen Hinterbrühl, Seegrotte bis Sparbach, 

Tiergartensiedlung 
365	 zwischen Hinterbrühl, Seegrotte bis Hinterbrühl, 

Wendestelle 

Nach der Einführung des Jugend- und Seniorentaxis wird 
mit dem Ortstarif auch die Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel in Hinterbrühl unterstützt. 

Durch diese Förderung sind nun auch die Nahversorger 
in unserem Gemeindegebiet kostengünstig und öffentlich 
zu erreichen.

Fleisch und 
Wurstwaren im Ort
Familie Kollecker, wohnt seit Jahrzehnten in Hinter-
brühl, betreibt in Ebreichsdorf seit über 150 Jahren eine  
Fleischerei und bietet über 2 Internetportale unter  
www.fleisch24.at bzw. für BIO www.freilaender.at 
Fleisch und Wurstwaren an. Gerne können Sie Familie 
Kollecker auch telefonisch erreichen: Wurstmanufaktur 
Markus Kollecker GmbH, Fleisch 24 – Tel. Nr. 0800 / 
240 233 (Markus Kollecker), Freiländer – Tel. Nr. 0800 
/ 240 123 (Monica Kollecker)

Per Telefon oder im Onlineshop kann die Ware bestellt 
werden und die Abholung erfolgt nach Terminverein- 
barung direkt an der Wohnadresse der Familie Kollecker.

Neuer Salon Hinterbrühl 
„Fußpflege und Nagel-
design“

Bgm. Mag. Erich Moser, Katharina Spendling

Eva Kollecker, Bgm. Mag. Erich Moser, Monica Kollecker

Fahrplanänderung
Mit Gültigkeit ab 01.06.2014 kommt es an Schul
tagen von Montag bis Freitag zu Anpassungen im Fahr
plan der Linie 364 und 365. Nähere Details finden 
Sie online unter www.vor.at oder auf unserer Home-
page unter www.hinterbruehl.com bzw. telefonisch 
unter der Service Hotline Tel. Nr. 0810 / 22 23 24.

Glückwünsche der Marktgemeinde Hinterbrühl über-
brachte Bgm. Mag. Erich Moser, Frau Katharina Spend-
ling, Betreiberin des Studios „Fußpflege und Nagel-
design“ im Salon Hinterbrühl auf der Hauptstraße 54, 
zwischen dem Gemeindeamt und der Kirche. Ein ange-
nehmes und entspanntes Ambiente erwartet die Kunden 
im ehemaligen Geschäftslokal Klipp. Seit April 2014 hat 
Frau Katharina Spendling für Sie geöffnet.
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Festwochen in der Volksbank Hinterbrühl

Christian Holzapfel, Ines Grünkranz-Kadnar, Bgm. Mag. Erich Moser, Dir. Erich Fuker

Zu „Festwochen“  lud die Zweig-
stelle Hinterbrühl der Volksbank 
Wien-Baden. Bei Schmankerln 
und einem Glas Wein wurden 
Erfahrungen ausgetauscht und 
Projekte besprochen. Bürger-
meister Mag. Erich Moser freute 
sich, den künftigen Filialleiter 
Christian Holzapfel  kennen-
zulernen und der scheidenden 
Leiterin Mag. Ines Grünkranz-
Kadnar alles Gute wünschen zu 
dürfen.  Auch der Vorstandsdi-
rektor der VB Wien-Baden,  der 
gebürtige Hinterbrühler Erich 
Fuker, besuchte die Filiale zu 
diesem Anlass.

Bestattung

Richard Grabenhofer OHG

Semperitstraße 14
2514 Traiskirchen/NÖ

Tel: 0 22 52 / 52 6 02 - 0 
Fax: 0 22 52 / 52 6 02 - 17

offi ce@bestattung-grabenhofer.at
www.bestattung-grabenhofer.at

Durchführung von Begräbnissen, Enterdigungen und Überführungen

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Markt-

gemeinde Hinterbrühl. Redaktion und für den Inhalt verant-

wortlich: Carolin Wit, beide 2371 Hinterbrühl, Hauptstraße 

29a. Satz & Repro: Studio ORANJE Werbung, axis Handels- 

und Dienstleistungs GmbH, 2371 Hinterbrühl. Druck: Offset 

3000 Druck- und EndverarbeitungsgmbH, 7035 Steinbrunn.

zum 
Antritts-
besuch
Ulrike Prager, Obfrau des 
KOBV und Wolfgang Hecht, 
Kassier, freuten sich auf ein 
Kennenlernen mit Bürger- 
meister Mag. Erich Moser.  
Es wurde konstruktiv über  
barrierefreie Einrichtungen 
am Hinterbrühler Gemeinde-
amt und einen Behinderten-
Parkplatz gesprochen.

Bgm. Mag. Erich Moser, Ulrike Prager, Wolfgang Hecht
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Montag

18.8.

Samstag

23.8.

Donnerst.

28.8.

Montag

25.8.

Freitag

29.8.

Donnerst.

21.8.

Dienstag

26.8.HPZ-Kinderolympiade
Spannende Wettbewerbe, 
viel Sport, Spiel und Spaß

 Zeit: 9.00–13.30 Uhr
 Treffpunkt: HPZ-Parkplatz, 
 Urlaubskreuzstraße 15
Alter: ab 6 Jahren
Organisator: HPZ Hinterbrühl
Sportschuhe, sportliche Kleidung. Bade-
bekleidung und Handtuch mitbringen

„Catch me if you can 
– Wer fängt Mr. X?“
Wir sind Detektive und ver-
folgen die Spuren des flüch-
tigen Agenten Mr. X durch 
die Hinterbrühl – bis wir ihn 
fangen …

Zeit:  9.00–15.00 Uhr
Treffpunkt:   Volksschule  Hinterbrühl, 

Beethovengasse
Alter:  5–10 Jahre
Organisator: Lions Club Hinterbrühl

Kinderflohmarkt – Mach 
Deinen eigenen Stand  
Tolle Sachen zu kaufen,  
tauschen oder verkaufen!

 Zeit: 9.00–12.00 Uhr
  Treffpunkt: Beethovengasse, 

bei der Volksschule
Alter: Alle Altersgruppen, auch Minis
Organisator: BHW/Elfriede Huber

Als Go-Kart-Pilot auf der 
Monza-Bahn
Wer fährt am sichersten? 
Wer dreht die schnellste 
Runde?

 Zeit: 12.30–16.30 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Mindestalter:  10 Jahre, mind. 120 cm  

Größe. Sportschuhe
Kostenbeitrag: EUR 15,– pro Kind

Hoch zu Ross und 
durch die Ställe
Alles Glück dieser Erde liegt 
auf dem Rücken der Pferde

 Zeit: 12.00–14.00 Uhr
Treffpunkt: Reitverein Höldrichsmühle
Alter: ab 6 Jahren 
Organisator: Reitverein Höldrichsmühle

Klettern im Hochseilgarten
Ein besonderes Abenteuer 
erwartet Dich

 Zeit: 14.00–17.00 Uhr
  Treffpunkt: Wassergspreng, 

Pfadfinder-Parkplatz
Alter: ab 10 Jahren, max. 20  Kinder
Kostenbeitrag: EUR 10,– pro Kind

Großes Ferienspiel-
Abschlussfest
Spiel, Spaß, Sport am 
Spielplatz Roter Ofen
Auch Eure Eltern sind 
herzlich willkommen.

Alle Ferienspiel-Teilnehmer nehmen an 
der Verlosung von schönen Preisen teil.
Zeit: 15.00–19.00 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz Roter Ofen
Organisator: Hinterbrühler Vereine 
 Marktgemeinde Hinterbrühl
Bei Schlechtwetter Filmvorführung im 
Anningersaal (nur für die Kinder).

Hinterbrühler Kinder-
kegelmeisterschaft
Wer trifft „Alle Neune“?  
Wer gewinnt einen Pokal?

 Zeit: 13.00–17.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter: ab 6 Jahren
Organisator: 1. Hinterbrühler Kegelverein 
Kostenbeitrag: EUR 8,– pro Kind

Rafting in Wildalpen
Durch Stromschnellen  
und durch wildes Wasser

 Zeit: 8.00–19.00 Uhr
 Treffpunkt: Gemeindeamt
 Alter: ab 10 Jahren
Kostenbeitrag: EUR 35,– pro Kind

Anmeldungen bitte spätestens bis  Freitag, 
8. August, beim Bürgerservice der Marktge-
meinde Hinterbrühl, Gemeindeamt, Hauptstr. 
29a: Mo., Mi.–Fr. 8.00–12.00, Di. 17.00–19.00 
Uhr. 02236/262 49-24, Fr. Schneider oder 
Fax 02236/262 49-20. Bitte entrichten Sie 
die Kostenbeiträge bei der Anmeldung im 
Gemeindeamt. Bei Teilnehmerbegrenzung 
gilt die Reihenfolge der Anmeldung.
Die Alterslimits sind Richtwerte. Berücksich-
tigen Sie bitte die Leistungsfähigkeit Ihres 
Kindes. Für alle Veranstaltungen im Freien: 
Bitte Rucksack, Regenschutz und Getränk 
mitgeben, Schuhe und Kleidung der Kinder 
den Veranstaltungen anpassen und Hinweise 
bei den einzelnen Veranstaltungen beachten. 
Programmänderungen vorbehalten!

Mittwoch

27.8.
Kleines Sommertheater
Die Kinder proben und spie- 
 len eine Sage aus Hinterbrühl

  Zeit: 10.00–17.30 Uhr, Premi-
ere (mit Eltern) um 17.30 Uhr

 Treffpunkt: Beethovenpark, bei 
Schlechtwetter Anningersaal

Alter: ab 6 Jahren, max. 20 Kinder
Organisator:  Hinterbrühler Theaterspieler,  

Anna-Maria Schneider

20. FerienspielHinterbrühl13. 8., 18. 8. bis 29. 8. 2014

Mini-Ferienspiel für Kinder im Kindergartenalter
(Teilnahme nur in Begleitung zumindest eines Elternteils bzw. Erwachsenen möglich)

Mo., 18. 8.,  Indianer-Nachmittag in Sparbach 
14.00–17.00 Uhr Treffpunkt Vereinshaus der Sparbacher Dorfgemeinschaft

Mi., 20. 8.,  Hoch zu Ross und durch die Ställe 
14.00–16.00 Uhr Treffpunkt Reitverein Höldrichsmühle
Do, 21. 8.,  Waldforscher unterwegs  
10.00–12.00 Uhr Treffpunkt Union-Sportanlage Kiental 
Fr., 22. 8.,  Heute sind wir bei der Feuerwehr  
16.00–18.00 Uhr Treffpunkt Feuerwehrhaus Hinterbrühl, Parkstraße 39 
Sa., 23. 8.,  Kinderflohmarkt  
9.00–12.00 Uhr Treffpunkt Beethovengasse, bei der Volksschule
Di., 26. 8.,  Wanderung im Naturpark Sparbach 
10.00–12.00 Uhr Treffpunkt Eingang Naturpark Sparbach  
 Kostenbeitrag EUR 5,– pro Person
Mi., 27. 8.,  Kleines Sommertheater. Zu Gast bei der Premiere  
17.30 Uhr Treffpunkt Beethovenpark, bei Schlechtwetter Anningersaal 
Do., 28. 8.,  Grillen bei Kids & Co.  
15.30–18.00 Uhr ab 4 Jahren. Treffpunkt bei Kids & Co., Obere Bachgasse 1 
Fr., 29. 8.,  Großes Ferienspiel-Abschlussfest  
15.00–19.00 Uhr  Treffpunkt Spielplatz Roter Ofen

Sondertermin

Anmeldung bis  

8. August erbeten

Time Travel Vienna: 
Zeitreise durch zwei 
Jahrtausende

Vom Römerlager Vindobona bis heute. 
Mit 5D-Kino: Nur für starke Nerven
Zeit:  9.00–12.45 Uhr 
Treffpunkt:  Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter:  ab 6 Jahren, max. 28 Kinder
Kostenbeitrag: EUR 8,– pro Kind

Mittwoch

13.8.

Wandern & Radeln
Zu Fuß über den Hohen Ge 
und mit dem Rad zurück

  Zeit: 14.00–18.00 Uhr
 Treffpunkt: Parkplatz  
  Wassergspreng 
Abholung:  Beethovenpark
Alter: ab 10 Jahren
Helmpflicht. Die Fahrräder werden  
von  Wassergspreng mit dem Traktor zur 
Seewiese gebracht.

Freitag

22.8.

Dienstag

19.8.

Mittwoch

20.8.
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Der Gemeindebote � Aktuelles aus der Gemeinde

Frau Karin Schießer, Mutter 
eines Kindergartenkindes, 
verbrachte im Mai einen 
Vormittag im Kindergarten 
Rudolf Schmidt-Weg, wo 
sie mit den Kindern Kräuter 
sammelte und dann daraus 
Kräutersalz herstellte.

Vielen Dank für den enor-
men Aufwand, die Zeit und 
Geduld für dieses gelunge-
ne Projekt, an dem die Kin-
der große Freude hatten.

Das Kindergarten-Team

Kindergartenkinder stellten Kräutersalz her

NEU in der Hint erbrühl:    
Fußpflege + Nageldesign  
Im Salon Hint e rbrühl,  Hauptstrasse 54  
 
Es freut sich auf S ie : 
Kat harina Spendling 
T e rminvereinbarungen b it te  
unt er: 43(0)676 9670231  

Montag

18.8.

Samstag

23.8.

Donnerst.

28.8.

Montag

25.8.

Freitag

29.8.

Donnerst.

21.8.

Dienstag

26.8.HPZ-Kinderolympiade
Spannende Wettbewerbe, 
viel Sport, Spiel und Spaß

 Zeit: 9.00–13.30 Uhr
 Treffpunkt: HPZ-Parkplatz, 
 Urlaubskreuzstraße 15
Alter: ab 6 Jahren
Organisator: HPZ Hinterbrühl
Sportschuhe, sportliche Kleidung. Bade-
bekleidung und Handtuch mitbringen

„Catch me if you can 
– Wer fängt Mr. X?“
Wir sind Detektive und ver-
folgen die Spuren des flüch-
tigen Agenten Mr. X durch 
die Hinterbrühl – bis wir ihn 
fangen …

Zeit:  9.00–15.00 Uhr
Treffpunkt:   Volksschule  Hinterbrühl, 

Beethovengasse
Alter:  5–10 Jahre
Organisator: Lions Club Hinterbrühl

Kinderflohmarkt – Mach 
Deinen eigenen Stand  
Tolle Sachen zu kaufen,  
tauschen oder verkaufen!

 Zeit: 9.00–12.00 Uhr
  Treffpunkt: Beethovengasse, 

bei der Volksschule
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Organisator: BHW/Elfriede Huber

Als Go-Kart-Pilot auf der 
Monza-Bahn
Wer fährt am sichersten? 
Wer dreht die schnellste 
Runde?

 Zeit: 12.30–16.30 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt Hinterbrühl
Mindestalter:  10 Jahre, mind. 120 cm  

Größe. Sportschuhe
Kostenbeitrag: EUR 15,– pro Kind

Hoch zu Ross und 
durch die Ställe
Alles Glück dieser Erde liegt 
auf dem Rücken der Pferde

 Zeit: 12.00–14.00 Uhr
Treffpunkt: Reitverein Höldrichsmühle
Alter: ab 6 Jahren 
Organisator: Reitverein Höldrichsmühle

Klettern im Hochseilgarten
Ein besonderes Abenteuer 
erwartet Dich

 Zeit: 14.00–17.00 Uhr
  Treffpunkt: Wassergspreng, 

Pfadfinder-Parkplatz
Alter: ab 10 Jahren, max. 20  Kinder
Kostenbeitrag: EUR 10,– pro Kind

Großes Ferienspiel-
Abschlussfest
Spiel, Spaß, Sport am 
Spielplatz Roter Ofen
Auch Eure Eltern sind 
herzlich willkommen.

Alle Ferienspiel-Teilnehmer nehmen an 
der Verlosung von schönen Preisen teil.
Zeit: 15.00–19.00 Uhr
Treffpunkt: Spielplatz Roter Ofen
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tigen Sie bitte die Leistungsfähigkeit Ihres 
Kindes. Für alle Veranstaltungen im Freien: 
Bitte Rucksack, Regenschutz und Getränk 
mitgeben, Schuhe und Kleidung der Kinder 
den Veranstaltungen anpassen und Hinweise 
bei den einzelnen Veranstaltungen beachten. 
Programmänderungen vorbehalten!
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Fr., 22. 8.,  Heute sind wir bei der Feuerwehr  
16.00–18.00 Uhr Treffpunkt Feuerwehrhaus Hinterbrühl, Parkstraße 39 
Sa., 23. 8.,  Kinderflohmarkt  
9.00–12.00 Uhr Treffpunkt Beethovengasse, bei der Volksschule
Di., 26. 8.,  Wanderung im Naturpark Sparbach 
10.00–12.00 Uhr Treffpunkt Eingang Naturpark Sparbach  
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Do., 28. 8.,  Grillen bei Kids & Co.  
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Time Travel Vienna: 
Zeitreise durch zwei 
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Vom Römerlager Vindobona bis heute. 
Mit 5D-Kino: Nur für starke Nerven
Zeit:  9.00–12.45 Uhr 
Treffpunkt:  Gemeindeamt Hinterbrühl
Alter:  ab 6 Jahren, max. 28 Kinder
Kostenbeitrag: EUR 8,– pro Kind
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13.8.

Wandern & Radeln
Zu Fuß über den Hohen Ge 
und mit dem Rad zurück

  Zeit: 14.00–18.00 Uhr
 Treffpunkt: Parkplatz  
  Wassergspreng 
Abholung:  Beethovenpark
Alter: ab 10 Jahren
Helmpflicht. Die Fahrräder werden  
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Der Gemeindebote � Gesundheit und Umwelt

Auf Basis der Energiebuchhaltung können Gemeinden 
Energiesparpotentiale erkennen, z.B. an den Heizungs-
anlagen von kommunalen Gebäuden oder an der Stra-
ßenbeleuchtung. Das Erkennen von Energiesparpotentia-
len hilft der Gemeinde, Energie einzusparen und Kosten 
zu reduzieren. 

Neben der regelmäßigen Erhebung von Wärme- und 
Stromverbrauchsdaten steht in einem weiteren Schritt die 
Interpretation der Daten im Vordergrund. Das Potential 
Energie einzusparen ist groß, egal ob es Gemeindean-
lagen oder private Haushalte betrifft. 

Energiebeauftragter Peter Durec sieht eine große Chance 
im Energieeffizienzbereich.

Über 520 Gemeinden sind bereits den Ver-
pflichtungen des NÖ Energie-Effizienz-Geset-
zes 2012 nachgekommen und haben einen 
oder mehrere Energiebeauftragten bestellt. 

Einer davon ist der Energiebeauftragte der Marktge-
meinde Hinterbrühl, Peter Durec. Im Rahmen des Jahres-
empfangs der Energiebeauftragten am 10.12.2013 in 
St. Pölten wurde auf ein arbeitsreiches Jahr zurückge-
blickt und das Programm für 2014 vorgestellt.

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Hinterbrühl erhielten bei dieser 
Ausbildungsprüfung somit insgesamt 
11 Gold-, 23 Silber- und 35 Bronze-
abzeichen, das entspricht 75% der 
aktiven Mannschaft!

Von links nach rechts:

Stehend:
Kdt. OBI Ing. Franz SITTNER
LM Mag. Christian KOLOWRATNIK
LM Hans-Peter WEGENDT
LM Andreas BAUER
LM Philipp PLATZER
KdtStv. BI DI(FH) Florian ZIERLINGER

Knieend: 
Erstmalig die Prüfung durchgeführt – 
Leistungsabzeichen in Bronze
PFM Patrick MANNINGER
FM Viktor IGALI-IGALFFY
FM Maximilian LEHMAN
HFM Wolfgang SKRABACK

Energiegeladen für Hinterbrühl

Gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Hinterbrühl  
absolviert Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz

LR Dr. Stephan Pernkopf und UGR Peter Durec

Weitere Informationen zum Energie
effizienz-Gesetz und Gemeinde-Beratung 
sind am Gemeinde-Telefon der Energie- und Umwelt
agentur NÖ unter der Nummer 02742 22 14 44, 
auf www.umweltgemeinde.at und beim Service
telefon der Energie- und Umweltagentur: 
02742 219 19 bzw. auf www.enu.at erhältlich. 
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Der Gemeindebote � Kultur

Am 03.05.2014 wurde die Bil-
derausstellung „Himmel und 
Erde“ von Frau Julia Weissen-
berger durch Bürgermeister 
Mag. Moser feierlich eröffnet. 

Thomas und Ella Kramer sorgten für 
die musikalische Umrahmung.  Die 
Bilder unserer heimischen Künst- 
lerin können während den Amtsstun-
den des Gemeindeamts noch bis 
04.07.2014 gerne besichtigt wer-
den.

Die Gemeinde freut sich immer über 
„Kultur am Gemeindeamt“!

Frühlingsbeginn am Gemeindeamt

Vortrag über den Beginn des 1. Weltkrieges 
von Dr. Kurt Janetschek

Thomas und Ella Kramer, Julia Weissenberger, 
GfGR Brigitte Güntner, Bgm. Mag. Erich Moser

Eine Geschichtsstunde der be-
sonderen Art war es, die  
Dr. Kurt Janetschek im vollen 
Hinterbrühler Gemeindesaal 
hielt: 
Im Rahmen  des Gedenkjahres 1914 

erläuterte er den Beginn des 1. Welt-
krieges und seine Folgen, insbeson-
dere für den Ort Hinterbrühl. 

Bürgermeister Mag. Moser freute  
sich über das Interesse der Hinter-

brühler zu dieser spannenden 
Thematik: „Wir sind froh, dass  
Dr. Janetschek als GemeindeArchi- 
var für unseren Ort tätig ist und  
uns Geschichte derart lebendig  
näher bringt“.

Dr. Kurt Janetschek GfGR Brigitte Güntner, Dr. Kurt Janetschek, Bgm. Mag. Erich Moser 
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Der Gemeindebote � Ehrungen

GLÜCKWÜNSCHE – TRAUERFÄLLE
... zur Geburt:
Damián-Salvatore Gutmann		
� 16.04.14

... zum runden Geburtstag:
Ernestine Biegler� 80
Alan Chisholm� 80
Ilse Renate Marchart� 80
Hildegard Titulski� 80
Amalia Ahmon� 85
Margarete Przyhoda� 90

... zur Goldenen Hochzeit:
Erika und Ing. Herbert
Krammer� 30.04.64

... zur Diamantenen Hochzeit:
Magdalena und Walter
Gleckner� 24.04.54

Durch den Tod  
sind von uns gegangen:
Irma Misik	�  19.04.14
Etele Patka	�  06.05.14

Bitte um Bekanntgabe im 
Bürgerservice, Tel. 26249-24, 
wenn Sie keine Namensnen-
nung in unserem Gemeinde-
boten wünschen.

Magdalena und Walter Gleckner 60. Hochzeitstag (Diamantene Hochzeit)

Margarete Przyhoda 90. Geburtstag

www.wohnen-holz.at

„Ich verwirkliche Ihre Wohnträume.“

● Kochen & Essen
● Wohnen & Leben

● Schlafen & Entspannen
● Arbeiten & Lesen
● Eintreten & Rausschauen

● Plantschen & Erholen
● Unterstellen & Schützen

Ihr Partner für:

Michael Winkler, Waldgasse 4, 2391 Kaltenleutgeben
michael.winkler@michaelwinkler.at, Tel: 0676 / 33 77721
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